
 

 
      
 

 
 
 
 
 
PRESSEMITTEILUNG / 7. Mai 2026 

 

Konsequente Weiterentwicklungen erhöhen  

die Langlebigkeit aller Stahlpalettenversionen 
 

Schütz präsentiert auf der Interpack 2026 erstmals eine weltweite 

Neuentwicklung, um Stahlpaletten noch besser vor Verformungen zu 

schützen, die im täglichen Staplerhandling, etwa durch härteres Anfahren 

von Paletten im Eckbereich, entstehen können. Dazu wurde die gesamte 

Bodengruppe optimiert: sowohl die Eckfüße als auch die aufliegende 

Bodenwanne wurden mit sogenannten Einrastnocken versehen, um eine 

formschlüssig verstärkte Paletteneinheit mit verdrehsicheren Eckfüßen zu 

gewährleisten. 

 

Mit den weiterentwickelten Stahlpaletten stellt Schütz seinen neuen globalen 

Standard vor, der Beschädigungen vorbeugt und damit die Lebensdauer und 

die Gesamtstabilität der Paletteneinheiten deutlich erhöht. Die neue 

zusätzliche Arretierung durch den Verbund aus Einrastnocken in 

Bodenwanne und Eckfüßen minimiert die Gefahr von Deformationen, die 

beim Anfahren und Ausrichten von IBC mit dem Gabelstapler auftreten 

können. Die gesteigerte Formstabilität und Robustheit der Paletteneinheiten 

verlängert die Nutzungsdauer und ermöglicht eine gesteigerte Anzahl an 

Umläufen im Sinne der Kreislaufwirtschaft.  

 

Verstärkte Konstruktion im Systemverbund 

Die Vorteile der Neuentwicklung zeigt Schütz auf der Interpack am Beispiel 

der 3-Kufen-Stahlpalette. Diese Palette ermöglicht aufgrund der zusätzlichen 

Mittelkufe eine optimale Kraftverteilung und zeichnet sich durch ihre geringe 

Durchbiegung sowie die deutlich vergrößerte Auflagefläche gegenüber 

klassischen Stahlrahmenpaletten aus. Abgesenkte Kufenkanten erleichtern 

die seitliche Einfahrt mit Gabelstaplern. Durch den Verbund aus optimierter 

Bodenwanne und den weiterentwickelten Eckfüßen konnte der 

Verformungswiderstand der Palette und die Verdrehsicherheit der Eckfüße 

noch einmal gesteigert werden.  

 

Das komplette Stahlpalettenportfolio von Schütz wird sukzessive auf das 

neue Design mit erhöhtem Anfahrschutz umgestellt. Damit unterstreicht der 

Verpackungsexperte sein Leitmotiv „Circular Economy meets Technology“ 

und legt einmal mehr den Fokus auf Langlebigkeit und 

Wiederverwendbarkeit seiner Produkte, um die ökonomische und 

ökologische Effizienz weiter zu optimieren.  
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Bildtext:  

Die neue, formschlüssige Arretierung zwischen Bodenwanne und Eckfuß 

reduziert das Risiko für Deformationen, die beim harten Anfahren mit 

Gabelstaplern entstehen können. 

Foto: Schütz 

 

 
 

Bildtext: Die optimierte Bodengruppe mit verdrehsicheren Eckfüßen beugt 

Beschädigungen beim Staplereinsatz vor und erhöht die Lebensdauer der 

Schütz Stahlpaletten. 

Foto: Schütz 

  



 

 

Über Schütz 

 

Schütz GmbH & Co. KGaA ist ein international führender Hersteller von 

hochwertigen Industrieverpackungen (Intermediate Bulk Container, 

Kunststoff- und Stahlfässer sowie Kanister). Der Hauptsitz der 

Unternehmensgruppe befindet sich in Selters, Deutschland. 1958 gegründet, 

verfügt SCHÜTZ aktuell weltweit über 80 Produktions- und Servicestandorte 

mit mehr als 8.000 Mitarbeitern. Die vier Geschäftsbereiche PACKAGING 

SYSTEMS, ENERGY SYSTEMS, INDUSTRIAL SERVICES und 

COMPOSITES nehmen jeweils führende Positionen in ihren Märkten ein. 

Der Umsatz der Gruppe belief sich im Jahr 2025 auf 2,5 Milliarden Euro. Das 

Unternehmen bietet seinen Kunden ein vollständig kreislauffähiges Produkt- 

und Serviceangebot. Im Einklang mit seiner Nachhaltigkeitsphilosophie 

arbeitet der SCHÜTZ TICKET SERVICE in einem geschlossenen 

Kreislaufsystem, das die schnelle Abholung und Rekonditionierung 

entleerter Industrieverpackungen in allen wichtigen Industrienationen der 

Welt gewährleistet. 

 

Weitere Informationen: 

Schütz GmbH & Co. KGaA, Schützstraße 12, D-56242 Selters    Bei redaktioneller 

Tel.: +49(0)2626/77-274, Fax: +49(0)2626/77-365, E-Mail: melanie.ievolo@schuetz.net  Berücksichtigung bitten wir 

          um die Zusendung eines   

additiv – eine Marke der additiv pr GmbH & Co. KG, Herzog-Adolf-Straße 3, 56410 Montabaur Belegexemplars an die 

Marius Schenkelberg, Tel.: +49 (0) 2602 950 99-25, E-Mail: schuetz@additiv.de                                 nebenstehende Agenturadresse. 


